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Kleinprojekte im Wert von über 150.000€ realisiert

Ländliche Entwicklung direkt für die Menschen


Vor einem Jahr hat die Bayerische Landwirtschaftsministerin Michaela Kaniber ein neues Förderinstrument für ILE-Regionen vorgestellt. Mit dem Regionalbudget wurde die Förderung von Kleinprojekten in die Eigenverantwortung der ILE-Regionen gelegt. Über 20 Anträge wurden im ersten Förderjahr in der ILE Wirtschaftsband A9 Fränkische Schweiz gestellt, davon konnten letztendlich 13 Kleinprojekte gefördert und innerhalb der festgelegten Fristen umgesetzt werden. Aus der Vielfalt an Kleinprojekten stellen wir hier drei vor.


Der Verein Mit-Euch e.V. aus Gräfenberg kümmert sich um Menschen mit Behinderungen und will diesen Menschen auf dem Weg zu einem selbstbestimmten Leben helfen. Der Verein legt dabei seinen Schwerpunkt auf die Themen persönliches Budget, Mobilität und Pflege. Wann muss ich wo welchen Antrag stellen? Welche Gelder stehen mir zu? Wie kann ich mich wehren, wenn meine Anträge abgelehnt werden? Mit-Euch e.V. will Antworten geben oder den Kontakt zu Ansprechpartnern wie Anwälten, KFZ-Werkstätten oder Pflegediensten herstellen. Mit dem ILE-Regionalbudget wurden die Website miteuch-ev.de und eine Infobroschüre des Vereins ermöglicht.

Bild: Gräfenberg



Auch in der Gemeinde Obertrubach herrscht reges Vereinsleben. Nur fehlte es hier den Vereinen an geeigneten Lagermöglichkeiten für Materialien und Gerätschaften, die zur Jugend- und Vereinsarbeit erforderlich sind. Sport- und Spielgeräte, Zelte oder Bänke waren vorwiegend in privaten Lagerräumen untergebracht und mussten zu jedem Anlass aufwändig zusammengetragen werden. Dies erschwerte die Durchführung von gemeinschaftsfördernden und jugendaktivierenden Projekten. Zur Erleichterung und Verbesserung der Kooperation der Vereine und zur Erhöhung der Betätigungsmöglichkeiten wurde mit Unterstützung des ILE-Regionalbudgets der Bau einer Materialscheune für Vereine ermöglicht.
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Kleines Projekt, große Wirkung - so die Idee des Regionalbudgets. Bürgermeister Florian Questel unserer Mitgliedsgemeinde Ahorntal hat für den Ortsteil Christanz Mittel zur Sanierung des Steinkreuzes beantragt und bewilligt bekommen. Mit der Förderung war es möglich, das ortsbildprägende Kreuz zu sanieren, das nun inmitten von Christanz wieder zu einem attraktiven Blickfang geworden ist.
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